
Take a Dance - Pressestimmen 
 

Waidele beim Sommerfest 

Oberhof 

Thimos-Halle 
Oberhof - Rock, Jazz und Soul zum Tanzen gibt es mit der Formation des in der 
Region bekannten Musikers Jürgen Waidele am Samstag, 2. Juli, in der Thimos-
Halle in Oberhof. Festbetrieb ist ab 19 Uhr, Konzertbeginn um 21 Uhr. Der 
Musikverein Oberhof und die Hotzenwälder Kleinkunstbühne, wo Waidele nach 
zahllosen erfolgreichen Gastspielen schon Kultstatus genießt, laden gemeinsam zu 
der Veranstaltung ein. Deftiges vom Grill und Exotisches an der Cocktail-Bar runden 
den Abend ab. Die Waidele-Formation "Take-a-dance" besteht aus Bandleader und 
Sänger Jürgen Waidele, Schlagzeuger Alex Friedrich, Saxofonist Arno Haas, Bassist 
Pele Keller, Gitarrist Ad Schwarz und Sängerin Elisa K. 
 
 
 
3. Ball der Wirtschaft 
 
Die Küche des Steigenberger Inselhotels zauberte und die Sängerin Lilly Thornton 
beschwingte mit ihrer klangvollen Stimme im Zusammenspiel mit Jürgen Waideles 
"Take a dance" die rund 300 Gäste beim dritten Ball der Wirtschaft, den die 
Wirtschaftsjunioren Konstanz mit Unterstützung der Industrie- und Handelskammer 
ausrichteten. Dem Ruf des Gesellschaftsereignisses folgten zahlreiche Prominente 
aus der Region. 
 
 

Ball unter Palmen 

4. Ball der Wirtschaft auf der Insel Mainau begeisterte – Fest in Schloss und 
Palmenhaus 
 
Konstanz (nea) Der Mut des Ball-Orga-Teams hat sich gelohnt: Ausverkauft hieß es 
schon Wochen vorher. Über 360 Gäste kamen auf die Insel Mainau ins gräfliche 
Schloss und Palmenhaus. Getanzt wurde bis tief in die Nacht. 

Starkoch Bertold Siber und die gräfliche Küchenmannschaft zauberten ein Gala-
Diner mit Vorspeisenbüffet, servierter Suppe und Hauptgang und abschließendem 
Dessert- und Käsebüffet. Bis zum Hauptgang begleitete „Take a dance feat. Lilly 
Thornton“ die Esser mit ansprechender Hintergrundmusik. Schon zur Nachspeise 
drehten die ersten Tanzfreudigen bei flotter Musik ihre Runden. ... 
 
Dank einer langen Zugabe spielte „Take a dance feat. Lilly Thornton“ bis 3.30 Uhr 
fetzige Tanzmusik, bei der zum Schluss immer noch 15 Tanzpaare fleißig ihre Beine 
schwangen. Die ausdauerndesten Gäste ließen bis in die frühen Morgenstunden die 
lange Nacht an der Bar ausklingen. 


